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3.9 	 Landschaftsverbindung
3.9.1 	Ziele
Mit Landschaftsverbindungen soll die Fragmentierung und Isolierung von Erholungsräumen für  
die Bevölkerung und Lebensräumen für die Wildtiere reduziert und die trennende Wirkung von 
Verkehrswegen und anderen Barrieren vermindert werden. Die Funktion der bereits bestehenden  
Landschaftsverbindungen soll sichergestellt werden.

3.9.2 	Karteneinträge
In der Richtplankarte werden Abschnitte von Autobahnen, stark befahrenen Strassen, Bahn-
linien und Bauzonen bezeichnet, in denen Landschaftsverbindungen bestehen oder geplant 
sind.

Mit der Bezeichnung von geplanten Landschaftsverbindungen in der Richtplankarte wird der 
Bereich festgelegt in welchem die nötigen Massnahmen zur Erhöhung bzw. Wiederherstellung 
der Durchlässigkeit getroffen werden sollen. Die genaue Lage und Dimensionierung von Land-
schaftsverbindungen ist im Rahmen von Unterhalt, Erneuerung und Neubau zu querender 
Infrastrukturanlagen zu bestimmen. Die anfallenden Kosten sind grundsätzlich vom Infrastruk-
turträger zu übernehmen, wobei sich Kanton und Gemeinden nach Massgabe ihrer finanziellen 
Möglichkeiten und entsprechend dem erzielten Zusatznutzen beteiligen sollen.

In der Richtplankarte nicht dargestellt sind Verbindungen, deren Funktion darin besteht, den 
freien Durchzug von Fischen in Fliessgewässern zu gewährleisten. Bei Bau- und Unterhalts-
arbeiten sowie bei Konzessionserneuerungen sind diesbezüglich Massnahmen zu treffen.

Folgende Bereiche werden als bestehende und geplante Landschaftsverbindungen zur Querung  
von Infrastrukturen festgelegt (vgl. Abb. 3.6):

Massnahmen zur Erhöhung 
bzw. Wiederherstellung der 
Durchlässigkeit

Trennende Wirkung vermindern
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Nr. Funktiongeplant, zu querende
Infrastruktur

bestehendGemeinde,
Ortsbezeichnung

10 Birmensdorf,
Reppischtal

A3, Viadukt,
220 m

ökologische und erholungsbezogene Vernetzung 

11 A3, Ausfahrts-
tunnel, 450 m 

ökologische Vernetzung (WTK ZH 4), 
Landschaftsaufwertung

12 Birmensdorf/Wettswil
am Albis, Ättenberg 

ökologische Vernetzung, Landschaftsaufwertung
(vgl. Pt. 3.8.2 Nr. 2)

13 Unterengstringen/
Weiningen/Regens-
dorf, Gubrist   

A1, Tunnel,
3300 m

ökologische und erholungsbezogene Vernetzung
(vgl. Pt. 3.10.2 Nr. 2) 

14 Urdorf, Honeret A3, Tunnel,
450 m

erholungsbezogene Vernetzung,
Landschaftsaufwertung 

15 Affoltern am Albis,
Isenberg 

A4, Überdeckung,
50 m

ökologische Vernetzung

16 Affoltern am Albis,
Jonentobel

A4, Viadukt,
200 m

ökologische und erholungsbezogene Vernetzung

17 Affoltern am Albis/
Bonstetten/Hedingen/
Wettswil am Albis,
Islisberg 

A4, Tunnel,
4950 m 

ökologische und erholungsbezogene Vernetzung,
Landschaftsaufwertung

Birmensdorf,
Ristet

Bahntunnel,
470 m

18 Mettmenstetten,
Eigi 

A4, Überdeckung
120 m

ökologische Vernetzung (WTK ZH 24)

19 Mettmenstetten,
Rüteli

A4, Überdeckung,
400 m

ökologische Vernetzung (WTK ZH 24)

1 A3, Tunnel,
550 m 

erholungsbezogene Vernetzung,
Landschaftsaufwertung  

2 Zürich, Brunau erholungsbezogene Vernetzung,
Landschaftsaufwertung   

3 Zürich/Rümlang,
Chöschenrüti   

A1  ökologische und erholungsbezogene Vernetzung
(vgl. Pt. 3.10.2 Nr. 1), Landschaftsaufwertung 

4 Zürich, Äbnet  A1 erholungsbezogene und ökologische
Vernetzung (vgl. Pt. 3.7.2 Nr. 1),
Landschaftsaufwertung (vgl. Pt. 4.2.2 Nr. 10) 

5 Zürich/Stallikon/
Wettswil am Albis,
Uetliberg 

A3, Tunnel,
4400 m

6 Aesch/Birmensdorf A3, Tunnel,
2160 m

ökologische Vernetzung, Landschaftsaufwertung

7 Birmensdorf,
Eggrain

A3, Tunnel,
480 m

ökologische Vernetzung (WTK ZH 4), 
Landschaftsaufwertung

Zürich, Entlisberg

A3 W

8 Birmensdorf,
Hafnerberg 

A3, Tunnel,
1385 m

ökologische Vernetzung, Landschaftsaufwertung

9 Birmensdorf,
Lunnerental

A3, Viadukt,
130 m

ökologische und erholungsbezogene Vernetzung 

ökologische und erholungsbezogene
Vernetzung (vgl. Pte. 3.7.2 Nr. 2 und 3.8.2 Nr. 2)

20 Obfelden,
Chilmatt

A4, Unterführung, 
Zufahrt, 25 m

ökologische Vernetzung (WTK ZH 2)
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Nr. Funktiongeplant, zu querende
Infrastruktur

bestehendGemeinde,
Ortsbezeichnung

21 Obfelden, Schlifi A4, Unterführung,
35 m

ökologische Vernetzung (WTK ZH 2)

22 Horgen,
Rietli-Meilibach

Strasse, Bahnlinie,
Bauzone

ökologische Vernetzung (vgl. Pt. 3.10.2 Nr. 14)

32 Grüningen, Lee A52 (Forchautostrasse) ökologische Vernetzung (WTK ZH 40)

33 Autobahnzubringer A53 ökologische Vernetzung (WTK ZH 46, 
vgl. Pt. 3.7.2 Nr. 15)

34 Uster, Oberustermer
Wald, Höchi 

ökologische und erholungsbezogene Vernetzung 

35 Uster, Nänikon   A53 (Oberlandautobahn) ökologische Vernetzung

36 Uster, 
Ottenhuserstrasse

A53, Tunnel, 
50 m

erholungsbezogene Vernetzung,
Landschaftsaufwertung 

37 Bertschikon A1 ökologische Vernetzung (WTK ZH 18) 

38 Bertschikon/
Wiesendangen

A7, Bahnlinie ökologische Vernetzung (WTK ZH 18)

39 Lindau/Winterthur A1, Bahnlinie,
Strasse 

ökologische Vernetzung (WTK ZH 20, 
vgl. Pt. 3.8.2 Nr. 18)

Hinwil

33a A53 (Oberlandautobahn) ökologische Vernetzung (WTK ZH 46), 
Landschaftsaufwertung

Rüti

A53, Tunnel,
160 m

40 Neftenbach, Riethölzli A4, Tunnel,
75 m

erholungsbezogene Vernetzung,
Landschaftsaufwertung

41 Neftenbach, Kaiserbuck A4, Tunnel,
140 m

erholungsbezogene Vernetzung,
Landschaftsaufwertung

42 Adlikon, Rütibuck A4, Überdeckung,
50 m

ökologische Vernetzung (WTK ZH 17)

23 A3 ökologische Vernetzung  

24 Richterswil/
Wädenswil, Wildbach

ökologische Vernetzung   

25 Egg, Tüftalerbach   A52, Viadukt,
150 m

ökologische Vernetzung (WTK ZH 39)

26 Maur, Scheuren–
Neuhaus  

A52 (Forchautostrasse) 
Bahnlinie, Strasse

ökologische Vernetzung 

27 Bassersdorf Bahnlinie, Strasse,
Bauzone

28 Bassersdorf/Lindau A1, Bahnlinien ökologische Vernetzung (WTK ZH 21) 

29 Wangen-Brüttisellen A53 (Oberlandautobahn)
Strasse, Siedlungsgebiet

ökologische und erholungsbezogene Vernetzung,
(vgl. Pt. 3.10.2 Nr. 30)

Horgen/
Wädenswil, Hegimoos

A3

30 Dübendorf/
Wallisellen, Brandacher 

Bahntunnel,
200 m

erholungsbezogene Vernetzung,
Landschaftsaufwertung

31 Bubikon/
Gossau, Herschmettlen

A52 (Forchautostrasse) ökologische Vernetzung (WTK ZH 45, 
vgl. Pt. 3.7.2 Nrn. 10 und 15)

ökologische und erholungsbezogene Vernetzung

43 Andelfingen/
Kleinandelfingen, Thur

A4, Viadukt,
320 m

ökologische und erholungsbezogene Vernetzung
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Nr. Funktiongeplant, zu querende
Infrastruktur

bestehendGemeinde,
Ortsbezeichnung

44 Benken/Dachsen A4, Unterführung, 
25 m

ökologische (WTK ZH 14) und erholungsbezogene 
Vernetzung (vgl. Pt. 3.8.2 Nrn. 21 und 22)

45 Flurlingen, Cholfirst A4, Tunnel,
2300 m

erholungsbezogene Vernetzung,
Landschaftsaufwertung

46 Henggart, Loterbuck A4, Tunnel,
100 m

ökologische Vernetzung (WTK ZH 34)

47 Kleinandelfingen,
Oerlingen

ökologische (WTK ZH 15) und erholungsbezogene 
Vernetzung

48 Laufen-Uhwiesen,
Schloss Laufen

Bahntunnel,
70 m

erholungsbezogene Vernetzung,
Landschaftsaufwertung

49 Bachenbülach/Winkel A51 ökologische (WTK ZH 7) und erholungsbezogene 
Vernetzung, Landschaftsaufwertung

50 Bülach, Hardwald A51 ökologische (WTK ZH 9) und erholungsbezogene 
Vernetzung (vgl. Pt. 3.8.2 Nr. 23)

51 Glattfelden, Lätten A50, Viadukt,
650 m

ökologische und erholungsbezogene Vernetzung

A4, Überdeckung, 
50m

Abkürzungen
WTK ZH: Wildtierkorridore im Kanton Zürich
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Abb. 3.6

Landschaftsverbindung bestehend
Landschaftsverbindung geplant

Bahnlinie
Hochleistungsstrasse
Wildtierkorridor intakt
Wildtierkorridor beeinträchtigt
Wildtierkorridor unterbrochen
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3.9.3 	Massnahmen
a) Kanton
Der Kanton sorgt dafür, dass bei bestehenden Landschaftsverbindungen die in Pt. 3.9.2 festge-
haltenen Funktionen langfristig gewährleistet bleiben. Bei Infrastrukturvorhaben fordert er wo 
nötig und angemessen vom massgeblichen Planungsträger die Erstellung von Landschafts- 
verbindungen ein. Er erarbeitet dazu entsprechende Grundlagen und führt Karten über Wild-
tier- und ökologische Vernetzungskorridore.

b) Regionen
Die Regionen bezeichnen in den regionalen Richtplänen Landschaftsverbindungen von regio-
naler Bedeutung und ökologische Vernetzungskorridore. Sie unterstützen die Gemeinden bei 
der Koordination ihrer Aufgaben sowie mit der Bereitstellung von geeigneten, die einzelnen 
Gemeinden übergreifenden Grundlagen.

c) Gemeinden
Bei Landschaftsverbindungen, die eine Über- oder Durchquerung von Siedlungsgebiet ein-
schliessen, sollen im Rahmen der kommunalen Nutzungsplanung geeignete Massnahmen zur 
Erfüllung der Landschaftsverbindungsfunktionen gemäss Pt. 3.9.2 ergriffen werden.

Aufgaben des Kantons

Aufgaben der Regionen

Aufgaben der Gemeinden
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